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Rn nzeistkn. Folgende nce

Anzeigen erscheinen i der heutige
?StastS-Zcitung "of welche ivir iinsc-

re Leser nnsmcrksnm nmchc:
Mtdiziii.Aiizcige-F.Briigman Co
Centennial-Restonrntion- KonigscCo
Todes - Anzeige-Schafmcister.
An Bäcker? Christoph Dnps.
Dry - Goods?James Benz.
Neste Sokal-Anzcige ,c. ,c.

DltDaiiphin ConiityCriminal-Court
begann am Montag.

Anstellung. Marti S. Frey hat
die Anstellung als Rcvciinc-Storckccpcr

für de 9. Distrikt von Pcniisylvailicn
erhalten.

Keiner hat noch je wohlfeilere Kleider ge-
kaust als iWanamaker k Brown , 6te und
Markt Straße, Philadelphia, da dort die aller-

besten Tücher jetzt zu haben sind. S.
Auch Hrn. Hermann Marks,

dem bekannten Klcidcrhändlcr, sind ivir

zum Danke verbunden sür eine Partie
sog. ?Matzen."

LjA- Lange Leben und ei glückliche Al-
ter verschaffeii Dr. August König'S
Hamburger Tropfe, wenn dieselbe
bci U-rdaulichkeit zu rechter Zeit angcwendrl

Einem tüchtigen Bäcker wird durch
Hrn. Dnps in Marysvilte, sechs Mei-
le oberhalb Harrisbnrg eine gute Ge-

legenheit geboten. Siehe Anzeige in
heutiger Nummer.

Wird hingerichtet.? Gov. Harlranft
erließ am Donnerstag den Beseht. Edw.
Kcllcy. welcher letzten April Hrn. John
R. Jones von Earbo Eount crnwrdc-
te. am Btcn Juni, >876 zn hänge.

Pfui!?ln Aork verklagte letzte Wo-
che ein deutscher Barbiercr einen an-
dern Deutsche. weil dieser am Sonntag
barbierte! ?Wie heißt der Kerl ??Sol-
che Subjekte Hai ma auch ander Orts.

Reisende möchte ivir ans die Zeit-
tadelte der Pennsylvania und Eiimber-
land Valley Eisenbahnen in dieser Num-
mer anfnierksanl mache, indem bedcn-
tcndc Veränderungen in der Abfahrt der
Züge gemacht wurden.

Kam um's Leben.?Rnd. Schwach,
dessen Wohnort nicht bekannt ist. wnrdc
vorige Dienstag Nacht im oberen Ende

diese Stadt beinahe augenblicklich gctöd-
tct, indem er ans dem Eiscnbahngclcise
lies, und ei Zug über ihn ging.

Wegen Einbruch verhaftet. Io
seph Bohle und Timoth. Eole, junior,
wurden am Donnerstag durch de Schc-
riff von Inniata Eonnty hier verhaftet,
angeklagt, einen Slorc in Mifstin i der
Dienstag Nacht beraubt zu haben. Bei-
de sind jetzt im Gefängniß.

Da. Doughcrty von Philndclphia
ist nngrstellt worden, um die Mörder
des Hrn. Asst in Schnylkill Eonnty bci
der nächsten Eonrt zu vertheidigen.
Gibt es nicht jetzt schon genug Galgen-
stricke in jenem Eonnty, ohne auch noch
Doughcrty dahin zu bringen?

Eine wichtige Entscheid g. Die
Enprcmc-Conrt hat Entschieden, daß
wenn eine Partnership Anflösiing nicht
öffentlich in Zeitungen angezeigt worden
ist. der abgetretene Partner nach wie
vor für Schulden, welche das Geschäft
macht, haftbar ist! Wir haben dies
selbst früher zu unserm eignen Schaden
erfahren.

Eine wichtige Entscheidung.? Aich
ter Pcarson von Harrisdurg gab dieser
Tage eine wichtige Entscheidung' ab in
Betreff einer gewissen Tare oder Liccnsc,
welche auswärtige Versichernngs-Gesell-
schasteu i die Staatskasse von Penn-
sylvanicn zu bezahlen haben, was diese
sich aber weigern ans gewissen Gründen
zu thun. Durch diese Entscheidung er-
hält der Staat etwa 8300,000. Wahr-
scheinlich werde dieVcrsichcruiigö-Com-
paguieii au die Snprcmc Court appct-
Iireu

ImBau begriffen.? Arbeiter haben
die neue drutschc katholische Kirche all
hier, welche letztes Jahr begonnen wnr-
de, wieder in Angriff genommen, und
hoffen das schöne große Gotteshaus im
Lause dieses Sommers fertig zu machen.
Die Kirche wird eine der schönsten dieser
Stadt und des Staates werden. Der

beliebte Prediger der Gemeinde. Rcv.
C. Koppern a g c l, welcher längere
Zeit krank war, nun aber wieder voll-
kommen hergestellt ist, wird nichts un-
terlasse, um das stattliche Gebäude so-
bald wie möglich hergestellt zu sehen.

Kurz abgefertigt. Die gehässige
Bill gegen Veröffentlichung gesetzlicher
Anzeigen in deutschen Zeitungen ist im
Repräsentanlen-Hausi letzthin kurz abgc-
fertigt nd maustodt geschlagen worden.
Als die Bill vorkam, traten Hr. N i c s-
l y von diesem Connty, Hr. Zern von
Piltsburg, Hr. Gcmmill von Stork
Eonnty, nnd mehrere andere Repräscn-
tanten entschiede dagegen ans, worauf
der Vorschlag, die Bill zu verwerfen,
fast einstimmig angenommen wurde?
Alle Ehre diesen treuen Repräsentanten
des Volkes.

Persönliches. Hr. C. Dnps von
Marysvillc, Perry Eonnty, und seine
Gattin, Hr. Georg Dorman von
Ansonville, Clcarfield Connty, Hr. E in.
Engwicht von Marietta, nd Hr.
John M. Keim von Middletown,
hatte die Freundschaft, ns im Laufe
der verflossenen und dieser Woche kurze
Besuche abzustatten Alle waren wohl
und munter.

Auch Hr. Agust S t i n er, in
der Nähe von East-Liberty bei Pitts-
bürg wohnhaft, beehrte ns mit einem
Besuch. Hr. S. ist ein alter Miner,
welches Geschäft er schon 30 lahren be-
treibt, und scheint ein sehr erfahrener wie
auch tüchtiger Geschäftsmann z sein.

Aufforderung an die Frauen.
Wir sind ersucht worden, die Frauen der
deutschen tlith. St. Michaels Gemeinde
freundlichst zn einer Versammlung af
nächste Sonntag Nachmittag
um 3 Uhr in dcr Schlstbe dcr Kirche
einzuladen, ni Anstalten sür de Em-
pfang dr Ehrw. Pastor Pfuhl und sei-
ner Familie, welche am Dienstag de 9.
Mai hier erwartet werden, z treffen.?
Sämmtliche Frauen der Gcnirindc sind
höflichst eingeladen.

Ausgepaßt ! Branntweinbrenner
Hotelbesitzer, Bierwirthc, Malzhändlcr,
Bierbrauer, Groß-'nh.Klrihändler in
Rohtaback, Nanchtaback- und Cigarrcn-
Fabrikaiite- sowie die 4. Klassen von
Solche, welche mit Taback hntisirc,
wollen nicht vergessen, ihre Jnrerc Ein-
kominen-Tarc oder Lizensgebührc vor
dem Isteil Mai zu bezahlen, sonst hat's
g'schellt.-Eine Quittung vom Verein.
Staalcii Eollcklor iiinß im Geschäft!-
kal öffentlich aufgehängt sei.

Tod eines alten Siailroader.
Hr. Kirk Fcw, viele Jahrr lang Super-
intendent dcr Pennsylvania Eisenbahn
zwischen Harrisbnrg und Dillerville,
starb am Donnerstag Vormittag in sei-
ner Wohnung zn Middletown, an dcr
Luligeneiitzilndung nach einer Krankheit
va blos weniaen Tagen, im Alter von
67 Jahren. Hr. Fcw war einer der
älteste Angestellten ans der Bah, und
war Ingenieur ans dcr alten Harris-
bnrg. Mt. Joy und LacastcrEiseiibah,
che die Pciinsplvania Bahn eristirte.

Nene Wirthe. Wie bekannt, ha-
ben die Herren Jacob König nnd
Albert Kiescrlc von hier die frü-
her von Hrn. Philipp Aldingcr, nnd

letzthin von Hrn. Evcland wohlbekann-
te Restauration an drr Ehcstnut Straße,
nabc König's Brauerei käuflich über-
nommen, woselbst sie das Geschäft fort-
zutreiben gedenken. Ilm nun aber auch
die Sache gehörig anzupacken, beabsich-
tigen sie nächsten Samstag A-
bcnd (20tcn Dieses) einen famose
L nn ch anfzutischcu, wie och wenige
hier gegeben wnrdc. nnd laden sie deß-
halb alle ihre Freunde und Bekannte
höflichst dazu ein. Also

Stet frische Bier da soll euch laben,

Wieder eine GcbnrtStagfcst. Die
jmigcGattin'dcöHr. Conrad Orth,
feierte letzte Donnerstag Abend in Ge-

meinschaft einer großen Anzahl Freunde
ein sehr vergnügtes Fest, nämlich ihre
Tosten Geburtstag. Die liebenswürdige
Gattin nnsrcs Freundes Orth sah so
lunter und vergnügt aS, daß ivirfast
Lust verspürten, ihr einen tüchtigen?
Kuß auf die süßen Lippe zu drücken !
?Doch, was sagen wir; beinahe hätten
ivir ans der Schule geschwatzt; haben
wir ja doch ein licbcS ?Wcible," warum
auch och ein anderes küssen? Nun, die

?Katze ist jetzt ans dem Sack," und mag
es sein ivie cS will, wir genossen einen
recht vergnügten Abend, wozu famose
Speisen nnd Getränke natürlich nicht
wenig beitrugen. Frau Orth ist die
einzige Tochter des Hrn. Jacob Zicfcle,
einer unsrer bravsten nnd besten deut-

schen Bürger?Für die freundliche Auf-
wartung sagen wirHr. nndFran Orth,
sowie auch den lieben Eltern nnscrn ver-
bindlichsten Dank. Zu bemerken ist,
daß nnlcr den Anwesenden sich auch
Hr. Pastor Spangcnbcrg, Mayor Pat-
terson, Dr. Bowman, -Hr. Stadlrath
Gramm, Hr. John Langlitz n. s. w.
befanden.

Immer noch am Leben.?Unser >h.
rcnwcrther alter Freund, Eol. Georg
Gcrst, früher viele Jahre inAlleghemi
Eity wohnhast, vbschon all an Jahre,
ist doch immer noch mnnter und ver-
gnügt, wohnt aber jetzt in Pittsbiirg,
wo er in Nro. 61 Markt Straße eine
neue Wirthschaft angefangen hat, welche
Ii ä chstcnSa m st a g (Ucbcrniorgcn)
eröffnet wird Daß es dabei an einem
famosen Lunch nd köstlichen Getränken
nicht fehlen wird, versteht sich von selbst,
da die Eröffiittiigsfcier sogar bis Mon-
tag Nacht den Istcn Mai fortdauern,
nd ei geharnischter Vock losgelassen
werde soll ?Sein wackerer Soh Wil-
helm wird die paar ersten Tage als
Barkeeper fnugirr. Also nächsten
Samstag Eröffnung beim alte Eol.
Gcrst; man vergesse es nicht.

Traurige Nachrichten.- Aus einem
unsrer Wcchsclblätter vernchmen wir die
traurige Nachricht, daß Hr. John
Block von Johnstow, ei Leser der
?Staatszcitnng" und ein allgemein ge-
achteter deutscher Bürger jener Stadt,
vor einigen Tagen starb, indem seine
Nase anfing zu bluten, und zwei Tage
lang fast ohne Unterbrechung fortblutetc
bis er todt war! Ob dem so ist, sind
wir außer Stand z sagen; wir hoffen.
cS möge sich als unwahr erweise, da
Hr. Block in den besten Manncsjahrcn
war, lind schon längere Zeit daS Mö.
bei- nd Lcichcnbkstattungs Geschäft in
Johnstow betrieb.

Bnttermarkt. Die Philadelphia
?Preß" spricht über de alt cnfallsigen
Preis des Butlers während der Welt-
ausstellung und sagt, daß Hunderte von
Butter-Producenten in der Meinung,
dafür recht hohe Preise bezahlt zu erhal-
ten, den ganzen Winter Butter ansam-
mclteii, de sie nun in de Markt brin-
gen. Der Markt in Philadelphia ist
überfüllt mit solchem ?Topfbntter", nd
da die Leute frischen Butter vorziehen,
ist ersterer bedeutend im Preise gesunken
und wird von acht bis zehn Cents wohl-
feiler verkauft, als'solcher der besten
Qualität. In einigen Wochen kommt
der Frühlings- oder GraSbiittcr i den
Markt, nd dadurch wird selbstverständ-
lich der ?Topfbntter" verdrängt nd
Quantitäten davon werden erst im
Herbst oder Winter im Markte verkauft
werden, und bis dahin dürfte er bedeu-
tend im Preise, anstatt gestiegen gefallen-
sein.

Eine Aufforderung n unsre vür-
ger.-Gemäß einer Auffordcrling drs

Stadlraths von Harrisburg, wnrdcn im

Laufe. dieser Woche Circularc durch
Mayor Patterson an die verschiedene
Bürger der Stadt versendet, mit dem
Zweck, um eine genaue Volkszählung
zwischen jetzt und dem Istcn Mai in
Harrisbnrg vorzunehmen. Die ist ge-

wiß ein ganz zeitgemäßes Unternehmen,
und sollte nicht nur in dieser Stadt,

sondern in alle Städten nd Dörfern
des Landes ausgeführt werden nd

zwar deßhalb, weil wir dirsrs Jahr das
hundertjährige Jubiläum dcr Republik
feiern, nnd wir Alle wissen sollten, wie
groß die Bevölkerung in diesem Jnbet-
jähr ist.

Es steht deßhalb z hoffe, daß alle

Familien dieser Aufforderniig Folge lei-
sie, und den Polizisten welche die Cir-
ciliare hcriimtrage, jedmöglichc ge-

wünschte Auskunft über die Anzahl ih-
rer Familienglieder:c. zu geben.

Nenn Fragen sind ans dem Circiilar
zn beantworten, nämlich:

1.) Wie viele Personen sind im Han-se oder in dcr Familie.
2.) Wie viele männliche Mitglieder

über 21 Jahre ?

3.) Wie viel weibliche Mitglieder
über ditto?

4.) Wie viel lännliche Mitglieder
liiitcr 21 Jahren?

5.) Wie viel weibliche Mitglieder
unter ditto?

6.) Wie heißt dcr Fainilicnvaler oder
das Oberhaupt der Familie?

7.) Die Nummer des Hauses. nd
Name dcr Straße soll angcgcbeil sein.

8.) Wie viel Kiiabcn zwischen 6 nnd
16 Jahren besuche die Schule?

9.) Wie viel Mädchen zwischen 6 d
16 Jahren n. s. w.

Die Polizei wird in einigen Tage
diese Eircularc abholen, nachdem die gc-
wünschte Auskunft nns deiiselben ange-
geben ist.-Eine ähnliche Volkszählung
fand letzthin in Philadelphia statt, nnd
ergab ei sehr befriedigendes Resultat.

Ei neue Gcwaiid. Der hiesige
?Batcrlandswääiter" erscheint jetzt nicht
nur in einem neuen Gewand, sonder
ist auch m ein bedeutendes vergrößert
worden. (Auch der Preis des Blattes
ist m 50 Cents erhöht.) Wir freuen
ns, dieses Zeichen des Wachsthums bei

nnscrin Hrn. Nachbar wahrznnchmc,
nnd können ihm nur Glück dazu wün-
schen. Der ?Batcrlandswächtcr" ist
jetzt etwa so groß wie die ?Staatszci-
tung," und dessen Ausstattung recht nett.

Das Cantata der ?Hcnmachcr" wel-
ches letzten Donnerstag Abend im Ope-
ra Haus von der Harrisbnrg "Ilurmo-
nie SovlLtx" vorgetragen wurde, war ei-
nes der vortrefflichsten und gclniigcnstcn
Schauspiele, welches vielleicht je hier gc-
geben wurde. Ein volles Hans begrüß-
tc die munteren Sänger, die ihrer Auf-
gabe vollkommen gewachsen waren. Der
Takt nnd die Präcision mit welchen die

verschiedenen Picken vorgetragen wnr-
de, erndteten den größten Applaus.
Stürmischen Beifall erhielten die Har-
risbmg "Oi>)-ttr>-)-" unter Capt. Ma-
loncy. welche auf der Bühne Proben ih-
rer Kmislübungkn gaben. Bcsß r ercr-
cirte Soldaten haben wir in diesem
Lande noch nie gesehen, ja wir zweifeln,
ob sie von irffcnd einer Militär-Com-
pagnie dieses Landes übcrtroffcn werden
können. Auch Prof. Tenpscr und

Hr. Dirigent W a r d verdienen großes

Loh sür die treffliche Leitung, mit Ivel-
chcr sie das Ganze führten.

Im "Uooi' zu Lock Häven befinden
sich 75,000,000 Fuß Lumbcr.

Literarisches.
Vom ?Deutsch-Amerikanischen

Novellen-Kranz" ging uns durch
Willin er et Roger NewSEompa-
panv in New Ami da tl. Heft zu, welche

Ausstattung, als auch de Inhalte würdig an-
reiht. Da vorliegende Heft enthält die Fori-
sepiiiig der Romane: ?Die von Calheron"?

milientische"??Neue Erfindungen' finden wir,
wie gewöhnlich, viel des Nützlichen und Wis-
senSwerthe.?Von derselben Firma erhielten
wir serner da 17. Heft de wett verbreiteten
?Kamillen-Schatz". Diese Zeitschrift
erfreut sich seit ihrem Entstehen der größten
Beliebtheit beim Publikum und halten wir die
selbe, sowie den oben erwähnten ?Novellen-
Kranz" unseren. Lesern bestens empfohlen.

E wäre sehr zu wünschen, daß es sich da
deutsch-amerikanische Lelepublikum zur Aufgabe
machte, einheimische Publicaiionen I ?No-
vcllen-Kraii" zu bevorzuge, deren Inhalt Herz
und Gemüth in anregendster Form erquickt.

Von ?Zickel'S Familien-Blät-
ter" erhielten wir die Helle 15 und IL, die-
selbe enthalte die gorisetzuua spannender Ro-
mane, Novelle, sowie BeMin euer gediege-
ner Erzählungen, rc. Diese Hefte können de
vorhergehenden würdig zur Seite gestellt wer-
den, undempsehlen die ?Familien-Blätter" dem
lesende Publikum aus Beste. Preis pro IS
Et. Im Verlig von S. Zickel, No. 19 Dcp
Str., New-Aor, (P. O. Bor Sil).

(Eingesandt.)
Die lustigen Husaren.

Der Morgen gront, verlaßt die Streu,
Zum Kampfe wetzt die Klingen,
Und laßt daS alte Kriegsgeschrei
Frisch durch die Felder dringen :
Im Saticl fest, an s Schwcrdt dieHand,
So trotzen den Gefahren,
Für Freiheit, Recht und Baterland
Die lustigen Husaren!
Wir sckilicfcn still Heus und bequem

Bor'm Feind, in einer Scheune,
Trotz nassem Stroh und alle dem
Ein Bund für unser nenne.
Doch uns uinschlang ein geistig Band
Das werden trcn bewahren,
Für Freiheit, Recht nd Vaterland
Dir lustigen Husaren!
Frau Wirthin och ein Glas voll Wein
Muh vor dem Kampf man leeren,
Doch schnell, schon glänzt im Sonnen-

fthein
Ein dunkler Wald von Schecken.
So trinken an des Grabes Rand,
Den letzten Trunk, den klaren,
Für Freiheit, Recht und Baterland
Die lustigen Husaren!
Wie immer auch der Würfe! fällt
Im Streit ans Tod und Leben,
Gott hat die weite, weite Welt
Als Kampfplatz uns gegeben.
D rm auf, Du.edler Rciterstand,
Wir bleiben, die wirwaren:
Für Freiheit, Recht und Vaterland
Die lustigen Husaren!

I. K.
Sunbury, Pa.

Potz Blitz !? Soeben vernehme wir,
daß niiscr geschätzter alter Freund, Hr.
Heinrich Wag er von Bcavcr
Falls, heute, Morgen nd Uebermorgen
einen famosen Bock as Clevclaiid, O.
in seiner Wirthschaft loslassen will. Cr
soll höchst komische Bockssprüngc la-

chen, lllid sich selbst vor dem Drucker-
teiiscl nicht fürchte. Wer s nicht glaubt,
dcr gehe viid besuche Freund Wagner.
Das ganze ?Städte!" nd die übrige
Welt ist höflichst ciiigclade.

Heute i Donnerstag) versammelt sich
das Finanz Eominittec dcr Stadt Lan-
castcr im Common Council Zimmer, m
Appellationen für Stadt - Taze eilige-
gegen zn nehmen. Ist schon recht
Wen min nur auch die Herren vom
Coniniiltcc genug gesunden Verstand
haben, und Propcrty nicht höher tazircn
als es wirklich werth ist.

Ein smarteZ Paar. ? In Eonc-
mangh Vorongh, Cambria Eonnty, soll
ein junges Ehepaar lcl'c, das fünf Kin-
der hat. Die Mutter derselben ist je-
doch erst i ihrem I!>te Lebensjahr, nnd
hat weder Zwillinge noch Drillinge gc-
habt. Wen das junge Paar so fort-
macht, kau es in zwanzig Jahren ein
ganz 'passables Corps "rähsen".

Kift.-Jst S nicht cbcnso gut als eine
Vergiftung, wen Leidende sich durch falsche
Anpreisungen verleilen lasse, Mirturen zu ge-
brauchen, welche oft von unbcfähigtcn Ouack-
salbern zusammengesrhl find, nd deren Bil-
ligkeit schon bereist, daß hirselbr wenig Werth
haben fönnc! Haltet Euch an bewährte Mc-
dizinen, unter brnen wir Jedermann l)i. A -

gust König'S Hniilbilrgcr Fami-
iien - M edizi cn gewissenhaft cmpfth-
len können. <z.

covorv (Goldene medizinische Ettldeckung) ku-
rirt eine Husten in der halben Zeit, welche ir-
gend e 11 andere Mittel dazu bedarf, und zwar
nichtdurchAuStrockiiiing desselben, sondern durch
Beseitigung seiner Ursache, indem sie de Reiz
lindert und dir leidenden Organe hriit. Bei

'liäthsrl.
'

Auflösung vcr Räthsel iNro. 38. der
?Staatszritniiq" :

' No.l.
?8 Stück."
von folgenden Personen:-vans Sachs, Mrs. K. Bourgnigno,

Lorenz Bur, Earl Meyer, junior, John
Vollciuvcider, Philadelphia; Witt. F.
Reiser, Readiiig.

fNo. A
?Der Morgen."

Anstösiiilg von folgenden Personen:
Earl Meyer, jr., Carl L. Bourgnigno,
Philadelphia.

No. 3.
15 15 15

I> >!
15?8 3

15?l 5 9?15

15?6 7 2---15
I> >1

15 15 15
Alistösniig von folgenden Personen:C. L. Bonrgiiignon, Lorenz Barr, I.

Hartmann. Carl Meyer, jr.. Philadcl-
phia; Henry Schmidt, Ig. Pflniiini.
Wm. Black, PitlSdiirg; Ernst Grosch,
Hazlcton.

No. 4.
?Ii n d."

Anflösiing von folaenden Personen:
Hans Sachs. Mrs. K. Vonrguignon,
E. L. Bonrgnigiioii, Lorenz Bur, Earl
Meyer, jnii , John Bollenwcidcr, Phi-
ladelphia; Wm. F. Reiser, Rcading;
Henry Schmidt. Wm. Black. Ignatz
Pflnnim, Piltsburg : E. Grosch, Hazlc-
ton.

B(^s.
?Der Vater 32, HanS 12 und Georg 10

Jahre."
Anstösnng von folgenden Personen:

Ernst Grosch, Hazlclon; I. Pfinmm,
Wm. Black, Henry Schmidt, Piltsburg;
Wm F. Reiser, Reading; Eharlcs L.
Bonrgiiignon. jnn., I. Harlniniin, Earl
Meyer. >r., John Vollenwcidrr. Mrs.
K. Bourgnigno, Lorenz Bnr, Phila-
delphia.

N e c Aufgaben:'
No. 1.

(Von Wm. Löwenbng, Harrisdurg.)
Ei Schiffer hat drei Gegeniiände übei einen

liluß zubringen, nämlich: Einen Wolf, eine
Ziege nd einen Haufen Kohl. Sein Kahn istjedoch zu klein, um diese Sachen auf einmal
fassen zu können. Er hat also keine andere
Wahl, als IrdrS einzeln überzusetzen. Indeßwürde er zuerst den Wolf hinüberbringen, so

auch die Ziege nicht verschmähen, er könn
allerding zuerst die Ziege an' Unser bringen,
denn frißt ja keinen bei

No. 2.
(Von Hrn. John Köllig, Sunburp, Pn.)

Ich bin kein Geist, auch ein Körper nicht,

Des Daseins Ursprung danach zwar dem

Doch werd' ich e als Feind stet flieh'n und
hasst.

Vaid klein, bald groß an einem Tage, leih'
Ich die Gestalt von jedem Ding auf Erden,
Und selbst, daß sie ein runder Körper sei.
Kann nii dem Mond durch mich bewiesen erden.

No. 3.
(Eingesandt von John Jahn, Allegheny Eltp.Z

Drei Schwestern haben §5,000 zu theilen z
die Eine bekommt die Hälfte; die Andere eln
Drittel, und Drille ein Viertel von der Sum-
me. Wie viel bekommt eine Jede ?

No. 4.
(Von Jakob Deetz, Pittsburg.)

Eins sind wir Zwei, und wenn wir un zu-sammen fügen

'Äs ist da

No. 5.
(EinH-s. von Hans Sachs, Philadelphia.)
Wclai-r lebende Monarch trägt die größte

Krone?

Briefkasten.
Meaj> villHr.C. M. Bausch,

?Bravo, lieber Alter. SellLSpple hat
uns sehr gefreut.?Nur Geduld; der
radikale Stall in Washington wird die-
sen Herbst sicher ganz gehörig ausgefegt
werden.

PittSbur g.?Hr. Igm Pflumm.
?Richtig getroffen; aber das Neue
war schon im Päper.

Philadclphia?Hr. Fr. Resag.
?Nur keine Sorgen, lieber Alter; wer-
den Sie bald besuchen z daß Sie aber's

Päper unregelmäßig bekomme, da mußcppcs letz sein; geschickt wird'S jcoe
Woche. Forschen Sie cmal dort nach.

Fort Wahn e.?Hr. ChaS. H.
Hofer.-Freut uns, daß Ihr Wunsch
erfüllt wurde ?Mit dem übrigen las-
sen Sie's gut sein, bis wir Sie dielen
Sommer besuchen.?Dei Humorist yat
seil in Händen. Danke.

Readin g ?Hr. C. M. Günther.
-Wissen im Augenblick von nichts
Passendem.

Taretu m.?Hr Andr. Weber.
?Das ist ein schlechter Trost; das
Blatt 31 Jahr halten, und dann auf-
brechen!? Daist etwas sonst ?im
Wind."

Phitadel phi a.?Hr. I. Kohout.?Haltoh! da kommt unser Hannes
wieder, und wünscht von neuem einge-
mustert zu sein.?Willkommen, Alterte.

Rcadin g.?Hr. Eon. Spcidel.?
Machen Sie sich keine Sorgen, cS wird
alles recht werden sobald wir nach Rea-
ding kommen; natürlich besuchen wir
Sic auch dann I

Philadclphi a.?Hr. Aug. H.
Kindermann. Schönen Dank für'S
nette ?Lauer" Läppte.?Daß Sic wie-
der wohlauf sind, freut uns herzlich.

Su bnr h.?Hr. Joh. König
Hurräh! da bringt unser wackerer al-
ten König iiiSunbury, 'ncn frischen Re-
krut, 'ncn handfesten Farmer. Will-
kommen, MatthäS. ?DaS Eingesandte
wird besorgt.

Baltiinor c.?Hr. Adam Höflich.?lhrem Wunsch wurde strähl entspro-
chen.

Philadclvh ia.?Hr. H. Schmidt.
?So, so : scllcr Fritz ist also gcmuvt?
Well, smd ihm nachgcrutscht.?Hoffen
Sie bald zn besuche. Henry.

Hazlcto Hr. Ernst Grosch.?
Schönen Dank. Nur den Muth nicht
sinken lassen, lieber Alter; immer kann
es nicht so bleiben. Sobald cmal die
Diebe aus Washington verjagt sind,
wird'S anders.

Trcvcrt 011. ?Hr. H. Schcip.?
Bravo, Henry; Sic sind immer (>. K.

Trevcrton.?Hr. L. Lehe.-Guck
da kommt noch c Läppte vom 'nein wak-
kercn alten Kohlciigräber. Danke,
Louis.

Duncaliil oli?Hr. Peter Metz-
ger.?Ja, lieber Alter, wenn Sie scl-
lcm Postmeister 'ncnBrocken zuschieben
wllrdc, dann ließe sich die Sache wohl
thun.?Wir sind Ihnen nachgcrutscht.

H ntin gd 0 n.?Hr. Agent Leon-
hard?Danke bestens sür den netten
Spohnlappcn.

Petersburg, Ohio?Hr. John
Manawal.?Auch Ihnen unsern wärm-
sten Dank.?Nächsten August ist Ihr
Jahrgang z Ende, wo Sic wieder K2.
schulden.

PittSbur g ?Hr. Wm. Gcrst.?
Wünschen dort zu sein; kann aber lei-
der diesmal nit geschehen.?Sagen Sic
scllcm fidelen Hannes, später würden
auch wir eins mit ihm ?pfeifen."

Bcaver Fall s.?Hr. Henry
Wagner ?Wie, was? 'ncn Bock wol-
len Sie loslassen? Sapprement! da
muß unsre NaS' wegbleiben, den der
Bock würde dem Rippcr eins zwischen
seine Guckkasten versetzen, daß ihm's
Sehen und Hören verginge. Ucbri-
genS viel Vergnügen.

F Ucn ' d?'" la 1.-j'

Michael Hcnneckc, HarriSbnrg, 84 0V
Charles Gricb, do 4.00
Mrs. Elisabeth Schmitz, do S.yo

Friedrich Trippcl, do 2.00
Georg Hcppcrlc, do 2.00
Cornelius Müller, do 1.00
Friedrich Bonacker, do 2.00
Georg Dormann, Ansonville. 3.20
Christoph DiipS, MarySville, 220
Ehr. M. Bausch, Mecidvillc, 10.00
Lonis Lehe, Trevcrton. 2.00
Henry Schcip, do 2.20
Ernst Grosch, Hazlcton, 3.00
John M. Keim, Middlctow, 1.00
Georg Lauer, Philadelphia, 2.20
Mrs. W. Koch, WiUianiSport, 1.25
Philipp Spahn, Saltillo, 2.20
John Mancwal, Petersburg, Q., 2.00

Starb:
In Harrisburg, am Freitag, den 21.

April, 187V, Charles Vincent
Schnfmcistcr, einziges Sohnchendcs
Hrn. Johann Schafmcistcr, und stiner
Ehegattin Wilhclmine, im Alter von
11 Monaten und 9 Tage. Sanft

ruhe es in seinem stillen Kämincrlci.

Nachruf:
- In Deine Lebens Blüihe,

Brach Dir der Tod das Herz;
Als Wange roth noch glühte.
Rief Dich Gott himmelwärts.
Schlaf wohl, nun darfil Du ziehe,
Heim in s verheißne Land,
lind allem Leid entfliehen,
An Deines Gottes Hand.

li01V ImBt. Ilmv
KkBtorp<l.

tliiiu ns vr. clulv!-
vU7,tZll>rie<>S Laaaz-

?. LLvoUäN 6 SM,
41 Bt., 14 vre ?orlc, ?t Lox 4536.

Tuly 23,

Hinschleppen de Daseins.
Der nervöse, schwächliche Patient genießt das

Leben nicht, sondern schleppt nur sein Dasein
hin. wie die Redensart lautet. Untauglich für
die thätigen Betriebe de Leben und unfähig,
an seinen Vergnügungen Tdeil zu nehmen, wo
zu die Gesundheit auein die Lufl geben kann,
ungenelgt zu geselligem Verkehr und eine Beute
der Melancholie, ist der Kränkliche wir lich ein
Gegenstand des Mitleids. Dennoch giebt S
in allem diesem Nicht, das nicht durch jene
zuträgliche, säfteoerbesscrnde StärkungS- und
Nervenmittel, Hottetter's Magenbit-
ters, geheilt werden könnte, welches den Man-
gel an rast ausfüllt, das Nmxnsvstem stärkt
und jene körperlichen Unregelmäßigkeiten über-
windet, zu denen Nervenschwäche meist,theils

führt. Nieren- und Blasenkrankheiten, unvoll-
kommene Verdauung und Tebarmutterleiden
sind ergiebige Quellen der Schwächlichkeit.
Ihre Ausrottung wird aber zur Gewißheit,
wenn für diesen Zweck HostetteLS Magenbit-
ters spstematisch angewendet wird. Auch ver-
nichtet und erhütet das Bitters nicht nur grö-
stelsteber, sondem auch andere entkräftigende
gisberleidw malarischer Art. IV.

Die TupttmruEourt von Prunsyl-
vailicil versammelt sich am 29. Ma! in
Harrisbnrg.

In Hlomorinm
In der Irßten regrlmäßigrn Versammlung

dr ?Gustav Adolph Bundes " No. 16, V. O.
V. 8., zu Marietta, Lancastcr County, Pa.,
wurden inBezug de frühen Dahinscheiden ei-nes seiner grachntsten und beliebn Mitgliedes,
Wi lhel in Mei efolgende Beschlüsse ein-

Da 'S dem Lenker aller menschlichen Schick-
sale gefallen hat. unser allgemein geachteteOrdenS-Mltglied Bruder W m. Mcier, ausunserer Mine und aus dem Kreise seiner Gat-i.n und Kinder zu entreißen, s sei, als Aus-druck unsrrrr Gefühle, hiermit

allcrberzUche Td' ?' h" Hinterlassene unser
den sie schon so früh betroffenen unermeßlichen
Verlust drs Gatten und Baters au lirfstemInnern bezrugen.

Beschl osse n, daß wir in dem Verstürbe-nen ein gutes Mitglied unsere Bunde und
Ordens verloren haben, dessen Andenken nochlange in unseren Herzen forlleb.-n wird.

Besch l o sse n, daß unserllharter und Em-bleme aus Achtung und Respekt und zur Erin-unseres dahingeschiedenen Bruders fürdie nachstrn 40 Tag. mit den Infignien dcr
Trauer versehen weiden.
i ?>/ n- dag diese Beschlüsse in un-
ftr Protokoliduch einverleibt in der ..Pennsyi.
StaatS.Zeitung" zu Harrisburg pudlizirt, undeine Copie drrselben der Familie des Verstorde-nen praientirt werde.

Im Namen des Bunde,
Adam Reynolds,Sire.

Ema ucl Engwich t, Sekretär.
Marietta, Pa, April 24, 2876.

Neue Anzeigen.
Ächtung^

Vcnttttttial-Restauration
Die Unterzeichne mache hiermit dcni ae

kiniNc
Anzeige, daß sie die de-

Restauration
an der Ehrstnut Straße, zwischen der Zweiten
Straße und RapSberrp Avenue,(früher Aldi,
grr S) übernommen haben. Es wird stcis ihr
B-strcbcn sein, feine Austern inverv ivlo,
Huhner. Wildpret. kalte Speisen ic.. ,11 je-
der Stunde des Tages auf Hand zu habe.

G" Famoses Bier, Ale und Porter
stet aiif

Ilm geneigte Zuspruch bitten
Jacob König,
Albert Kicfcrlc.

Harrisdurg, April 27,1876-if.

Etwas für Bäcker.
Eine gute Gelegenheit.
Eine gute und gangbare

Bäckerei nebst HanS nnd Lot,
gelegen in MarpSville, Pen Countp, Pa., ist
unier annehmbaren Bedingungen zu verkaufen.

Nähere zu erfragen inder Erpedition diesesBlattes, oder bei dem Eigenthümer selbst.
Chr. Dups,

McirziSpiflc, Pa., April 27, 1876.-tf

Schaut hierher!
Billiger denn jemals!

Die besten schwarzen Al-
pacas in der Stadt für 25
Cents und aufwärts.

Dreß-GoodS in pracht-
ol'er Auswahl

Mide ck Dekege, gemischte
Waaren aller Gattungen für 25

EeiitS, welche 37 Cts. werth sind,
dir Besten in der Stadt.

Hamburger Edgings
mW Anserlings, herrtische

Muster und zu drn niedrigsten Preise.
Casfimere SnitingS ck CoatingS

für Männer und Knaben,
das größte Assortement, und zu
de allerniedrigsten Preisen.

Schwarze Seide zu Preisen,
welche aste Kunden befriedigen. Die

besten schwarze Waaren
Alpacas, Caschmere (lauter Woll),
Marinoes, Türkisch Delm'ns, Vom

bazinS, zr.?c.

Strümpfwaaren,
eine große Auswahl für Herren, Damen, Fräu-
leins und Kinder.

Tischtücher, gebleichte und un-

Türkisch rothe und DamaSk Handtüchervon 10 Ccnt bis zu 81.00.

Weiße Waaren für Damen nd Kinder.

ThawlS, Handschuhe,
spicke Drp -GoodS Handlung erster
Klasse z finden sind, werden stets nuf Hand
gehalten.

Wir verkaufen keine beschädigte
Waaren.

Ungebleichte Miiöline, der be-
ste Artikel, 1 olle Zsard breit, tO CtS. per Nord.

Bettzeug für Federn, 1 Aard
breit, blos 25 Cents.

LameS Bentz,
Nro. 7 Market Square.

Harrisburg, April 27, 1876.?1j.

Eineseltene Gelegenheit!

Takes- und Arod-Väckerei.
mit Pferd, Wage u. s. w.

X. L.?Das Eigenthum kann auch un-
ter sehr lcichtrn Bedingungen käuflich übernom-

men werden. Nachzufragen bci
Christian Heilcmann,

No. 275 Frankford Avenue,
Philadelphia, Pa.

Arril20,1876-31.

John Dönges'

Hotel
4034 sc 4036 Girard Avenue,

gegenüber dem Maingebäude auf dem Centcn-
nial-Grunde,

Philadelphia.
Marz 30, 1875-IJ.
Stephan Hartmaier'S

Hotel,
441 L sc 4414 Lancastcr Avenue,

West-Philadelphia.
März,0.1876-11.

Friedrich Dockenwadel,

Union-Hotel,
Ecke der Taneh nd Brown Straße,

(zwischen der 2V. und 27. Str.,)

Philadelphia.
Mär 50,1576-f.

Jetzt ist die Zeit.
Das /rühzahr ist da!

Nene
Frühlings- I Sommer-

Waaren.

Frühlings sc Sommer Waaren

feine Tüchern, feine Doskins nnd
Cassiniere,

die neuesten Fabrikate von Worstet, fauch
Hosen- nd Westen-Mnster
von den beliebteren Färben i nebst e ner glän-
zenden Auswahl von

/urmkhmg Zoods
sür Herren nd Knaben.

Auch bin ich dereit, einem jeden Besucher
meine Wnaren dei der Zsaid zu verabreichen.

Dankend für da bisher mir geschenkte Zu-trauen, bitte ich, solches mir ach fernerhin zuTheil erden zu lasse.
Ferdinand Engel,

No. 110!) Nord Dritten Slraßr, 4tc Thüre
oberhalb der Herr Straße,

Harrisburg, April 10, IB7ii-2Mt.

lt. Ä. Bpeicer,
Leichenbestatter,

No. 6! Market Square,
Harrikburg. Pa..

benachrichtigt hiermit seine grrunde und da
Publikum, daß er da

Leichenbestattunqs-
Geschäft

dereit ist, gänzliche Zufriedenheit allen Denje-
nigen zu geben, die ihn mit ihrer Kundschaftbcchrcii, und zwar zu Preisen welche für die
jetzigen Zeiten passen.

Er hat die Diensterines
er Leichenbestatter

Handlung,
auf welcher er die Aufmerksamkeit drS Publi-
kums richtet.

C. A. Speie er,
Leichrnbcstaltcr und Möbel-Händler.Harrisdurg, Januar 13,1876?tf.

Wegweiser sür Reifende.
Pennshlvania Tenkral Eisenbahn.Züge verlassen das Pennchtvania EisenbahnDepot zu HarrlSburg täglich wie folgt

An und vom jk.April,1876.
vestlich.

Philadelphia Erpreß ... 2.50 Morg.
Schnellzug, .

. . 4.00 M-rg.
Haertoburg Erpreßzug, 6.30 vorm.
Dilleroillr AccommodalionSzug, s.i>o Vorm
Lanraster Zug (vin Solumdia) 7,35 Vorm
Pacific Erpreßzug. . . 11.50 Vorm.
lohnStown Erpreß;ug, - t.4sNach
Tag-Erpreß .... 4.15

- 1135 Nach
Westlich.

Eininnati Erpreßzug, . 12.55 Nachi
Pacific Erpreßzug, - 4.20 Voi
Weg-Passagieniug. - - 8-0-1 Vo- w

' '
- 1.25 ?taä

Plttsdurg Erpreß - 10.40 Nacht.
Der Philadelphia Erpreßzug, östlich, gehl je-

Der Harrisdurg Srpießzug. Dillerville Ar
commodalionSjug. Lanrast Zug, Postzug, urd

lumdiai östlich, gehen (eden Tag, ausgenom-
men Sonntag.

Der Postzug, der Schnellzug und der Pitte-
durg Erprestzug, westlich, gehen täglich, auSge-

Comberland Balleh Eisenbahn.
Zeit-Tabelle.

Westlich.
Züge Morg. Nachmg,

veelasten Haneburg um 8.00 1.45 5.0 s.z

nlunst"in EarllSle 9.07 2.50 '.io
~ Newville 9.27 2.2 Z S.Z,!

? ?Shlppensb'g lo.o z.50 7.12
? ?Ehamdcrsd'g 10.Z2 4.2 Z 7,2
~ ~ recneastle NM 4.5
? ? pagcrSl'n, 11.25 5.20

?
? Marlin' 12.25 .20

Oestrich'.
Lüg Moegene. Nachm.

verlasse Railinibuig um .15 2.00
? HagerSlow 7,1 2.5
? Brieniastlc 7.21 4.22
? hamdersdurg 2.95 1.00 4,55

? SbippenSdueg .25 1,25 5.2
? Rewville 9,5 2.52 555

? EarllSle 5.25 .25 j2,27 5.25
? Mlchanl-Sd'g 7.U 15.55 2.1 7,50

Kommen an in
Harrisburg um 7.25 10,25 2.45 7.2
Der Zug um 7,2 InHarris-

Nachmittags um

Souih Mountain Züge, sudlich, ronnektiren
mit Zügen welche Harrisburg 1.45 Rach-

burg um ttl.ZSVormittagS, u. um

A. F. B 0 vd, Superintendent.
H. McEull 0 h, Gen. Ticket Agent.

LameS Elark, General-Agln.
Harrisburg, April 17,187!.

Philadelphia Li Readinp

Eisenbahn.
Arrangement für Passagiere.

Januar 1,1876.

Züge sertassr Harrisburg, wie folgt i
ach Rew-Zork, um 5.2, 5.1 Morgen, um

2.0 Nachmittag, nd u "7.40 Abend,
ach Philadelphia, um 5.2, .I.9.45 Morgen

nd um 2.00 und 2.50 Rachmitt.

mid^.4sMorgen
ach Sllenww, um 5.20, 2.10 uvd

2.00, Z.50 und 7.4 Rachmittag.
Hie 5.20, s.io Morgen 2.00 Rachmittaa- nt

"7.40 bendjügegehen durch dt nach .Kork,
Die 2.1 Morgen und 2.00 Nachwill.Züge geht durch dt ach Philadelphia.

SoantagSZüg,
ach R-Soik, am 5.10 Morgen.
ach Ileniown nnd Weg-Swlionen I.

vormittags.
ach Readtng, Philadelphia ud wog-StaNoueu

am 1.45 Nachmittags.

Beilasse Rew-Sork, um 9.00 Morgen, ad um
1.00,5,15 Nachmittag nd °7.es>beds

Villasien Pdiladclphia, am .Ii Morgen an
um 3.40 und 7.10 Nachmittag,

verlasse eading, am a.ao, 7.. ll.IMoe-
gen, und um r.ü, ,ri und r,2. M,

verlasse PoltSuille. um ., 9.0 Morgen und
um. alag und ia chuylttv und
Suaueaa Zwiigiadii um .o M-rg.

verlasse lleulown, um ., i.io, 5.55 Mor.
gen. .°u. S.<s achmMag . bd.

Orr 2.50 Morgen Zug üenlom nd der
4.40 S Meading gehen nicht a Mo,
tage.

Sonntags'Züg,
verlasse Rew-Sorl um .15 achmitlag.
erlasse hiladrlphia um 7.1 Nochmittag,
erlassen Readtng um 4.4, 7.40 Morgen un

um l.70 Nachmittag.
lasse llentomn um Z.ZO Morgen, nd um

5.45 Nachmittag.
° via Morel nd Esser Etsenhahni

I. E. Wootte,
Gennal-ruperinikudku,

Leben, Wachsthum
und

Schönheit.
London Haar-Farbe Erneuerer.
London Haar Farbe Erueuerer.
Kcine Letze; achl da Haar weich und

fetdcnhafi; reinigt den Skalp und tianlaßl
da Wachsthum der Haare, wo e z düon

oder ouogrfallcn Ist. Kann Ii dl Hindr
appliziii den, da r weder die Hau! noch
das fcinste L,i,n fj,k. H^i-
Pomade das B-st was die Well piodlttirl.

Da Haar wird einig! gestärkt und seine
naiürlichr Farbe wiederwgestclll, obne die

Anwrndang on mineralisch Substanzen.
Seil der Einführung diese, wicklich wirltvol.

ien Praparaiion. ist ste das Wunder allcr Mas-sen ; es hat sich als der einzige betrug, und läu-
schuogslosc Artikel eewiesen welcher grauem Haarseine attiiliche Farbe wieder verleihe und Kahi-
hett durch naluelichen Haarwuchs besetiigt.

Diese kräftige, her,liste und uuübeelresflicheParfüm, macht den Gebrauch legend eine ande-ren Artikel, um da gewünschte Resultat zu cr>Pehlen, unnoihtg.

Hier ist der Beweis

Unnbertrefflichkeit:
Leset die nachfolgenden heimathlichen

durch den eminente Chemistcn Edward
B. Garrigucö inPhiladelphia bestätig-
tcn Zeugn issc:

ES f,ein mich zu bezeugen, daß mein gänzlichgraue Haar durch drn Gebrauch drS ?Lon-don Haar. Farbe Erneuerer" völlig zuseiner natürlichen Farbe und kräftigem Wach-
th'iin zuiüstgebr-chr wurde.

Mr. Miller.
No. 7ZO Nord Sie Str., Philadelphla.

Dr. Swupne u. Sodn ! -Mr. Millrrund
irle Andere find mil den Erfolge,', welche stedurch den Bebeauch de ?Lrndon Haar-Farde Er-
neuerer" an ihre grauen Haan erzielten, höchst
zufrieden.

E. B. Ga er ig u e, Diöguist,
Ecke 10. und Iloale Str., Philo.

Der ?London Haar-gartr Erneuerer" Hai die
natürliche garde meinir Haare wieder der-rstrsttund ein herrliche lrätilgcs Wachsthum eizrugt.

Mr. Nnnir Morris,
No.ol Nord?le Str., Phila.

Boston er Zeugniß:
Juli ZZ, I7l.

Dr. Swavne u. Sohn! -Ich gebrauchte leh.
len Winter Ihre ?London Haar-Farde Erneue-
rer" und bezeuge N Freuden, daß derselbe met-nem Kahlkopf m.'or nüple, als legend eine Präpa-
ratio die ich wahrend dcr lebten neu Jahre ac-
drauchle. Ueteeschickin Sie mir ein Duzend gla-schen,

AchlungSooll die Ihrige,

Ada Baker,
No. IS Rolland Square,

Preis 75 Cents per Flasche.

Dr. Swayne sc Sohn,

No. 430 Nord 6tc Steaßc,

P h i l a d c l p h i'li, Pa,
alleinige Eigenthümer.

FW-Verkittifi kei allen Apolhekern.^^

Tie Lungen-

Schwindsucht!
Die iranrigc und gefährliche Krankheil und

ihre vollaufende Symptome, ernachlässtglie

Huste. Nachtschweiß, H.iseikeft, Abziheung.

der permanent geheilt durch ?Dr. Sw ah-

ne'S zusammengesehlen Syrup on

llden Ale scheu."

Bionchili Ein Borläufer trrLungrn-

schwtndsuchi, starakttrlflil sich durch Entzündung

der Schleimhäute der Luftröhre, begleitet on Hu-

sten, Auswurf, kurzen Athem, Heiserkeit vnd

Brustsssm-rzen. Mr. alle Luslröhren-Affeklio-

nen, HalSenijündtttig.lSiiininrnverlust, Hustrnist

Dr. Bic>ie'!Z
zusammengesetzter

Wild-Kirschen Syrup
ein soilveraines Heilmittel.

Dr. Swayne's
zusammengesetzter

Wild-Kirschen Syrup

da Blut reinigt, dirLeder und Nieren zu gesun-

der Thätigleit ccki und da nervöse System mil

neuer Kraft ersteht.

Da einzige bewihite Heilmittel sür Dlutsiurz
und Krankheit der Luftröhre nnd Lunge, n

er Auezehrung oder schwache Lungen-Leidrnte

sollten lcht erfihli diese große egitablischi

Heilmlttel zu gebrauche. ES lrßt den Husten,

verwind,et drn Nachtschwriß, lindert dieSchmir

zen, stärkt drn Magen un crnruei! WS Blut

nd dadoich zugleich den g-nzcn Gesundheittzu-

stand.

Allein dereitet durch,

Dr. Swayne L Sohn,
No) 330 North Sixth Street,'

Philadelphia, Pa.

April Z°, 1870-tJ.


